
Ausgabe 7           II. Q XIV 

 

  
Seite 1 

 

  

 Die Stammer 
Deutschlands einzige Pool- und 

Karambolage-VereinsMagazin 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

www-bc-herne-stamm.de 

  



Ausgabe 7           II. Q XIV 

 

  
Seite 2 

 

  

Inhalt 
 

  

Seite 4  Vorwort 

 

Warum es so einen 

Riesenspaß macht in unserem 

Vereinsheim mitzumachen. 

 

 

Seite 5-7 JHV 

 

Was gab es 

eigentlich auf 

der Jahres-

Haupt-

Versammlung? 

 

 

Seite 8-9 Training 

 

Wie kann es eigentlich sein, dass wir 2 Übungsleiter mit 

Bundesliganiveau haben und keiner davon gebrauch 

macht? 

 

 

Seite 10-13 Tabellen 

 

Wie finde ich die 

Tabellen unserer 

Billardmannschaften im Netz? 

 

  

Seite 14-15 Karneval 

 

Was hat man 

davon wenn man 

am Rosen-

montagsumzug 

seinen Verein 

präsentiert? 

http://portal.billardarea.de/


Ausgabe 7           II. Q XIV 

 

  
Seite 3 

 

  

Inhalt 
 

 

Seite 16 Sperrmülltag  

 
Wann kann ich wie 
helfen und was 
bringt das für 
mich? 

 

 Seite 16 Schon gewusst? 

 
Wer sehr aufmerksam liest wird 
gut informiert und kann bald 
auch etwas gewinnen! 

 

 

 

Seite 17 Vereinsfeierlichkeiten 

 
Hier machen nur echte Stammer mit, 
die Anderen sollten lieber zu Hause bleiben! 

 
 

Seite 19 Zu guter Letzt /  

  Trainingstipp  

 
Was gibt es sonst 
noch oder wie man 
durch Theorie ein 
besserer 
Billardspieler wird?
   

 

Seite 20 Geburtstage unserer Mitglieder 

 

Was nutzt mir die Information wann ein Vereinsmitglied 

Geburtstag hat?      

 

 

 
 



Ausgabe 7           II. Q XIV 

 

  
Seite 4 

 

  

 

Vorwort 
 

Unser Vereinsheim ist eines der kompaktesten, organisatorisch 

aufwendigsten Billardzentren dieser Art.  

Warum es dennoch Spaß macht hier mitzumachen ist für uns persönlich das 

Kennenlernen einer Vielzahl von netten Leuten aus unterschiedlichsten 

Bereichen, auch außerhalb unseres Vereins. Durch gemeinschaftliche 

Aktivitäten, wie z.B. der Rosenmontagsumzug. Die Möglichkeit seinen 

eigenen sportlichen Horizont zu erweitern, in dem man durch den Stadt-

sportbund Kontakte zu anderen Vereinen bekommt und derer Sportarten 

ausprobiert. Auch Schulen suchen uns auf, um mit uns in Kontakt zu 

kommen.  

Das Vereinsheim so mitzugestalten, dass man sich wohlfühlen kann, auch 

das finden wir toll, Leute zu begeistern mit uns und den Aktivitäten, die in 

unserem Hause angeboten werden, Spaß zu haben. Wir hassen es einfach 

egoistisch zu sein und nur die Anderen machen zu lassen, dass ist vielleicht 

der einfachste Weg für viele in unserem Verein, aber es hilft noch nicht einmal 

einem selbst. Denn ohne das Mitmachen ist auch keine Mitsprache möglich 

und hinterher muss man das machen, was von Anderen entschieden wurde. 

Somit wird am Ende die Freiheit, die man meint zu haben, weil man sich  aus 

dem restlichen Vereinsleben heraushält, zur Abhängigkeit und 

Unterdrückung. Darüber sollte man sich mal Gedanken machen. 

Wir finden es auch lustig, dass viele dies hier gar nicht lesen und somit ihr 

Fehlverhalten gar nicht mitbekommen und trotzdem meinen bevorzugt 

behandelt werden zu müssen. Also nicht nur Egoisten, sondern auch noch 

Ignoranten. Tolle Kombi für „selbständige unabhängige erwachsene Vereins-

mitglieder(?)“, oder? 

Naja, wir denken es wird Zeit für die Mitglieder, die so denken wie der 

Vorstand, den anderen klarzumachen, dass dies so nicht der richtige Weg ist 

und unseren Verein in seiner Entwicklung damit hemmt. Also wenn ihr im 

Ansatz unsere Begeisterung zu unserem Vereinsheim und derer Möglich-

keiten es weiter auszubauen und Spaß zu haben teilt, dann sprecht es aus 

und versucht den abdriftenden Mitgliedern zu zeigen das ihr nicht ihrer 

Meinung seid, denn wenn sie merken, dass sie alleine da stehen orientieren 

sie sich vielleicht um. Das ist genau das, was wir brauchen, Einigkeit und 

Geschlossenheit im Umgang miteinander und nach Außen in andere Vereine, 

in denen wir jedes Wochenende spielen, zu transportieren. 

 Billard spielen muss Spaß machen, also habt Spaß, fühlt euch wohl 

und bringt euch ein, dann habt ihr genau, was ihr sucht. 

 

Vorab schon mal Frohe Ostern für euch und eure Lieben. 

Dietmar Koch 

1. Vorsitzender 
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Was gab es eigentlich auf der 

Jahreshauptversammlung? 
 

Das werde ich nach jeder JHV gefragt, 

komisch. 

Denn bin ich interessiert, dann sollte 

ich daran teilnehmen, wenn nicht 

brauche ich nicht fragen oder sehe ich 

da etwas falsch. Okay, gehen wir also 

davon aus ich bin interessiert, aber 

warum eigentlich? Billardtische sind 

noch da, Kugeln auch, Schlüssel passt 

noch. Scherz beiseite, versteht ihr jetzt 

das Vorwort? Kommt zu einer solchen 

Veranstaltung! Sie ist nur einmal im Jahr. 

 

Die JHV: 

 

 Entscheidet über neue Regelungen im Verein, das nennt man Satzungen. 

 Wählt Mitglieder auf Positionen, die ihnen das Hausrecht geben und 

Hausverbote aussprechen dürfen. 

 Entscheidet über die Höhe der Beiträge. 

 Bestimmt über Neuanschaffungen. 

 Gibt neue Hausordnungen bekannt. 

 Bestimmt Ausschluss von Mitgliedern. 

 

Mit anderen Worten es ist schon sehr riskant, ja fast fahrlässig, wie ihr eure 

Freizeit organisiert, indem ihr Andere über sie entscheiden lasst. 

 

Naja, ich denke ihr wisst; was ihr tut, oder? Ist es Faulheit, Ignoranz oder 

Gottvertrauen? Ich hoffe es ist nur das große Vertrauen in uns, euren Vorstand, 

der alles mit eurem Einverständnis regelt.  

 

Vielen Dank für euer Vertrauen, aber denkt daran sollte es Mitglieder geben, die 

irgendetwas ändern wollen, was euch nicht passt, und die in einer solchen 

Versammlung auf Grund der geringen Anteilnahme die Mehrheit bekommen, 

müssen wir diesem Zustimmen und es umsetzen.  

 

Also hier einfach mal drüber nachdenken! 

 

 



Ausgabe 7           II. Q XIV 

 

  
Seite 6 

 

  

 
Ja und was gab es jetzt schönes auf der JHV 2014?  

 

Das Protokoll hierzu wird noch ausgehängt. Außerdem wer es in dieser Zeit 

nicht schafft alles zu lesen, darf den Vorstand jederzeit ansprechen und dieser 

wird euch den Einblick in das Protokoll der JHV nicht verwehren. 

 

Kurzfassung der JHV ohne Gewähr auf Vollständigkeit. 

Bei Kaffee und Plätzchen, natürlich auf Vereinskosten, ließ sich die JHV recht 

Gut überstehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neue Gesichter im Vorstand:  

Tanja Bialuschewski ist auf Antrag zur 2. Kassiererin gewählt worden. 

 

Unser Ehrenrat besteht aus:  

Lutz Schreiber als Ehrenratsvorsitzender  

mit Pascal Wagner und Andre Pöttschacher als Beisitzer. 

 

Kassenprüfer für unsere Hausverwaltung sind zum 1. Mal gewählt 

worden: 

Es sind Frank Kowalzyk und Thomas Treischke, da beide beruflich etwas mit 

Immobilien zu tuen haben, eine ideale Besetzung aus unserer Sicht. 

 

Eventmanager haben wir jetzt auch und zwar sind es: 

Tanja Müller und Michaela Schlich 
 

Wer diese Mitglieder nicht kennt, die gewählt wurden, denen werden wir sie in 

den nächsten Ausgaben vorstellen und ihre Aufgaben aufzeigen. 

 
Herzlich Glückwunsch und willkommen im Vorstand oder 

erweiterten Vorstand. 



Ausgabe 7           II. Q XIV 

 

  
Seite 7 

 

  

 
Was gab es sonst noch? 

 

Wir hatten zum wiederholten Male unseren Kreis-Vorsitzenden, Präsident von 

Billard-Verband Westfalen, sowie CEB-Generalsekretär (Confédération-

Européennne de Billard) der europäischen Union und wahrscheinlich den 

Präsidenten der neu gegründeten NRW-Liga, Helmut Biermann im Hause. Der 

unsere Vereinsarbeit wohl sehr zu schätzen weiß und sich gerne bei der JHV 

sehen lässt. 

 

Wir entschieden ab 01. April wird es keinen Thekendeckel mehr geben. Wie es 

funktionieren soll, wurde über einen Aushang erklärt. 

 

Der Nichtraucherschutz wird wieder konsequent eingehalten, falls nicht, der 

erste Vorsitzende hat schon Kontakt mit dem Ordnungsamt aufgenommen und 

gegebenenfalls werden stichprobenartige Kontrollen vom Ordnungsamt 

veranlasst.  

 

Viele Wünsche unter Verschiedenes: 

 

 Neue Queuehilfen  

 Folien für Spielbetrieb  

 Magnete für Schwarzes Brett (werden besorgt) 

 Neue Infotafel  

(wird im Flur einen besonderen Platz bekommen) 

 Unterstell für Raucher auf dem Hof  

(könnte vor dem nächsten Winter stehen) 

 Staubsauger für Billardräumlichkeiten 

(haben wir, im Thekenbereich einfach fragen und er wird bereitgestellt) 

 Ballmaschine reparieren  

 Tischbezug für Saison 14/15 ändern 

(wir werden auf besonderen Wunsch 2 oder 3 Tische mit einem anderen 

Belag beziehen lassen) 

 

Also wie ihr seht werden euch alle Wünsche von eurem Vorstand erfüllt, auch 

wenn einige vielleicht etwas utopisch erscheinen mögen. 

 

Auch wird als Vorstand haben natürlich Wünsche. Zum Beispiel: 

 

 Dass der Aschenbecher vor dem Haus von den Benutzern auch mal 

geleert und gesäubert wird. 

 Dass jetzt der Hausflur mal gereinigt und von uns allen gestrichen wird. 

Wer mag bitte melden, an der Theke oder bei jedem Vorstandsmitglied. 
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Training 
 
Was ist das? 
 
Der Begriff Training oder das Trainieren stammt aus dem englischen 
Sprachgebrauch steht für Übung, Schulung, Lehrgang, Weiterbildung oder 
Fortbildung und steht für alle Prozesse, die eine verändernde Entwicklung 
hervorrufen. (englisch to train someone = jemanden erziehen, schulen) 
 
Ebenso können Reize von außen kommen, das heißt, dass sogenanntes 
sportliches Training, dass den Menschen auf der körperlichen, kognitiven und 
emotionalen Ebene beeinflusst, mannigfache Trainingseffekte bedingen kann. 
 
Allgemein ist bei allen Formen des Trainierens wichtig, sowohl Unter- als auch 
Überforderung zu vermeiden, da andernfalls die Wirkung des Trainings weder 
effizient noch optimal ist. 
Umgangssprachlich spricht man bereits bei einer einmalig durchgeführten 
Übungseinheit von Training. Es wird aber zwischen Übung und Training 
unterschieden. Denn eine Übung kann eine kurzfristige Anpassung bedingen. 
Systematisches Training zielt darauf, möglichst langfristig stabile 
Anpassungserscheinungen, d. h. Trainingseffekte zu erzielen. 
 
Im Bereich Sport heißt das eine sich systematisch wiederholende Ertüchtigung 
mit dem Ziel, die körperliche, kognitive und emotionale Konstitution in der 
Weise zu verbessern, dass eine erhöhte Leistungsfähigkeit in der jeweiligen 
Sportart resultiert.  
 
Als Trainingslager werden Aufenthalte bezeichnet, in denen sich Sportler 
intensiv auf einen bevorstehenden Wettkampf vorbereiten. Es gibt Gruppen- 
oder Einzeltraining. 

 

Wie kann ich in unserem Verein trainieren? 

 

Inzwischen habt ihr euch schon daran gewöhnt, auf eure eigene Art zu spielen, 

bis ihr dann plötzlich in eine Situation geratet, die ihr nicht alleine meistern 

könnt und fremde Hilfe benötigt. 

 

In so einem Fall  fängt man einfach  unter der Aufsicht eines Trainers noch 

einmal ganz von vorne an und lernt Haltung und Spieltechnik von Grund auf  

neu. Kommt ihr dann zu den ersten Stößen, merkt ihr, dass solche, die euch 

früher meistens geglückt sind, nicht mehr gelingen. 

 

Oft will man dann keinen Trainer mehr und kehrt zu alter gewohnter Spielweise 

zurück. Leider bedeutet dies keine verbesserte Spieltechnik, sondern vielmehr, 

dass der entsprechende Spieler darauf verzichtet hat, Neues zu erlernen.  

http://de.wikipedia.org/wiki/Prinzip_der_subjektiven_Unterforderung
http://de.wikipedia.org/wiki/%C3%9Cberforderung
http://de.wikipedia.org/wiki/Effizienz
http://de.wikipedia.org/wiki/Optimum
http://de.wikipedia.org/wiki/%C3%9Cbung
http://de.wikipedia.org/wiki/Sport
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Wir bei BC Herne-Stamm haben 2 Übungsleiter und einen sehr erfahrenden 

Karambolspieler, die von uns damit beauftragt sind, bzw. gerne Training in 

unserem Vereinsheim geben. 

 

Für den Bereich Dreiband:  Bajram Ibraimov   aktiv seit 1996 

22xKreismeister,  17 Mannschaftsmeisterschaften,  3xLandesmeister,  

5 Jahre 2. Bundesliga,  Deutscher Vize Meister 2 Liga mit BC Herne-Stamm   

2 Jahre 1. Bundesliga,  3. Platz 1. Bundesliga mit BC Herne-Stamm  

3xDeutscher Pokal Mannschaftsmeister mit der BSG Duisburg 
 

Für den Bereich Pool:  Tristan Bialuschewski aktiv seit 2004 

41xKreimeister, 7xLandesmeister, 2x3 bei den Deutschen Meisterschaften 

3-malige Teilnehmer Europameisterschaft beste Platzierung 9. Platz 

1.Platz Mannschaftseuropameisterschaft 2009, Saison 2010/2011 1. Bundesliga 

 

Für die Mehrkampfdisziplinen:  Lutz Schreiber   aktiv seit 1969 

Unzählige Male Kreismeister, mehrfacher Ersatzspieler in1. + 2. Bundesliga 

Spezialität: Cadre 

 

Selbstverständlich gibt es auch noch die Möglichkeit sich mit praktisch nahen 

Heften sich Übung selbst zu erlernen und darüber hinaus Tipps von den oben 

genannten Trainer zu bekommen. 

 

PAT 1 für Anfänger Pool    Karambol Billard Basis  

 

 

 

 

 
 

Beide Bücher enthalten ein Trainingsprogramm mit Übungen, Spielen und 

Leistungstests. PAT 1 für  die, die es sich nicht kaufen wollen, haben wir 

Mitglieder im Verein, die es besitzen. Das Gegenstück zum Karambol ist zurzeit 

vergriffen so bald es wieder im Handel ist, werde ich es mir kaufen. Aber wie 

gesagt, wir haben einige Mitglieder und gute Trainer s.o., die eure sportlichen 

Ziele unterstützen. Einfach ansprechen und der Rest erledigt sich wie von 

selbst. 

 

Wer Kontakt zu den oben Trainern habenmöchte oder selbst einen Termin mit 

ihnen ausmachen möchte, meldet sich einfach bei mir, Dietmar Koch. 
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Tabellen und Ergebnisse Stand 31.03.2014 

Oberliga Pool 

Platz  Mannschaft  S  G  U  V  Punkte  Diff  Partien  

1  PBC Schwerte 87 2  17  16  0  1  48  +76  106:30  

2  PBC Renaissance Gladbeck  17  12  1  4  37  +28  82:54  

3  1. PBC Lünen 78/09  16  11  2  3  35  +44  86:42  

4  BC Herne-Stamm  17  10  2  5  32  +14  75:61  

5  VdP Paderborn  17  7  4  6  25  -4  66:70  

6  BV Break Even Bielefeld  17  8  1  8  25  -10  63:73  

7  1. PBC Hellweg 2  17  6  2  9  20  -14  61:75  

8  BSC Münster  17  6  2  9  20  -18  59:77  

9  1. PBSC Wesel  17  5  3  9  18  -4  66:70  

10  SGT Grafenwald  17  4  3  10  15  -24  56:80  

Bezirksliga BL 1 

Platz  Mannschaft  S  G  U  V  Punkte  Diff  Partien  

1  BC Herne-Stamm 2  13  13  0  0  26:0  +44  74:30  

2  PBC Ense 09  13  11  1  1  23:3  +54  79:25  

3  PBC Neubeckum 2  13  10  0  3  20:6  +36  70:34  

4  1. PBC Lünen 78/09 4  13  7  2  4  16:10  +18  61:43  

5  PBC DG Nordkirchen 2  13  5  3  5  13:13  -2  51:53  

6  BC GB Bockum-Hövel 3  13  4  3  6  11:15  -14  45:59  

7  1. PBV Werne 80 3  13  1  4  8  6:20  -22  41:63  

8  BV 81/84 Bönen 3  13  1  3  9  5:21  -28  38:66  

http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26278
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26066
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26279
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26280
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26284
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26282
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26281
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26063
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26064
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26065
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26788
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26792
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26793
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26785
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26791
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26787
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26786
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26790
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Bezirksliga BL 2 

Platz  Mannschaft  S  G  U  V  Punkte  Diff  Partien  

1  BC Siegtal 89 5  14  11  3  0  25:3  +34  73:39  

2  PBC Schwerte 87 4  13  8  4  1  20:6  +32  68:36  

3  BC Siegtal 89 6  14  7  2  5  16:12  +20  66:46  

4  BC Herne-Stamm 3  13  6  2  5  14:12  +8  56:48  

5  1. PBC Powerball EN  13  6  2  5  14:12  +8  56:48  

6  1. PBC Powerball EN 2  13  6  2  5  14:12  +4  54:50  

7  PBC Knickers-Iserlohn 2  13  3  4  6  10:16  -12  46:58  

8  MBS Werdohl 2  13  3  4  6  10:16  -16  44:60  

Kreisliga KL 2 

Platz  Mannschaft  S  G  U  V  Punkte  Diff  Partien  

1  BV Pool 2000 Herne  14  11  1  2  23:5  +46  79:33  

2  BV Pool 2000 Herne 2  14  10  2  2  22:6  +34  73:39  

3  PBC Victorians Gevelsberg 2  13  6  4  3  16:10  +20  62:42  

4  BC Herne-Stamm 4  14  4  6  4  14:14  +6  59:53  

5  BCC Witten 2  14  5  3  6  13:15  +0  56:56  

6  PBC Knickers-Iserlohn 3  13  3  5  5  11:15  -18  43:61  

7  SE Schwarze Acht GEV 3  13  3  4  6  10:16  -4  50:54  

8  PBC Schwerte 87 5  13  4  2  7  10:16  -30  37:67  

 

Bei allen Tabellen wurden aus Platzgründen  

die letzten beiden Tabellenplätze entfernt. 

 

 

http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26799
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26802
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26798
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26797
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26796
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26795
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26801
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26800
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/27324
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26815
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26818
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26812
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26814
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26820
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26819
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26817
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Karambol  

Großes Billard 

Dreiband Landesliga Gr.1 

P. Mannschaft  S  G  U  V  Punkte  Diff  Partien  MGD  BMED  

1  

BC Herne-

Stamm  

10  8  2  0  18:2  +52  66:14  0,529  0,594  

2  Fuhlenbr 3  10  5  2  3  12:8  +0  40:40  0,402  0,471  

3  BCCWitten 4  10  3  5  2  11:9  +12  46:34  0,445  0,560  

4  Coesfeld 3  10  3  3  4  9:11  +0  40:40  0,364  0,494  

5  BSVKamen 2  11  3  3  5  9:13  -8  40:48  0,342  0,404  

6  GT Buer 5  11  1  5  5  7:15  -24  32:56  0,339  0,479  

7  Bfr.d.Große2  10  2  2  6  6:14  -32  24:56  0,264  0,350  

Damit jetzt schon aufgestiegen, die Meisterschaft wird gegen  

den 1. Der Landesliga Gr. 2  

am 04.05. um 15 Uhr an einem neutralen Ort ausgespielt  

 

Oberliga 5- Kegel Billard 
 

Existiert zurzeit keine Tabelle im Netz. 

 

Es spielen hier vier Mannschaften und wir sind auf Platz 3.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/25215
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/25215
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/25220
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/25217
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/25219
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/25218
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/25216
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/25221
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Dreiband Bezirksliga Gr. B 

P.  Mannschaft  S  G  U  V  Punkte  Diff  Partien  MGD  BMED  

1  Bfr.Schwerin  5  4  0  1  8:2  +10  25:15  0,801  0,947  

2  Stamm D1 5  3  1  1  7:3  +10  25:15  0,811  0,867  

3  Elfb. Riemke  5  3  1  1  7:3  +4  22:18  0,791  0,919  

4  Bfr.d. Große  5  3  0  2  6:4  +12  26:14  0,858  0,972  

5  Strünkede  5  0  1  4  1:9  -16  12:28  0,624  0,694  

6  Bfr. Datteln  5  0  1  4  1:9  -20  10:30  0,629  0,700  

Dreiband Kreisklasse Gr. A 

P.  Mannschaft  S  G  U  V  Punkte  Diff  Partien  MGD  BMED  

1  
Krüzkämper 

2  
4  3  1  0  7:1  +14  23:9  0,413  0,463  

2  Bfr. Weitmar  4  3  0  1  6:2  +12  22:10  0,466  0,493  

3  Bfr. Laerfeld  3  1  0  2  2:4  -4  10:14  0,421  0,446  

4  Stamm D2  4  0  2  2  2:6  -8  12:20  0,352  0,394  

5   Reckling. 2  3  0  1  2  1:5  -14  5:19  0,313  0,356  

PBHL 

1  

 
PBC Wanne 85         10 10 0 0   78 : 22 56   20 : 0 

2  

 

PBC Baukau 98         10 9 0 1   69 : 31 38   18 : 2 

3  

 

PBC Rolling Balls         10 8 0 2   70 : 30 40   16 : 4 

4  

 
TUS Kaltehardt         10 7 1 2   68 : 31 37   15 : 5 

5  

 

BC Herne-Stamm 1928 e.V.         10 7 0 3   67 : 33 34   14 : 6 

6  

 
BV Pool 2000 I    10  6 1 3  62 : 38 24  13 : 7 

7  

 

PBC Falkschule 93         10 5 0 5   48 : 52 -4   10 : 10 

8  

 
BF Alt Sodingen        10 5 0 5   44 : 56 -12   10 : 10 

9  

 
PBC Zu den Linden        10 3 0 7   45 : 54 -9   6 : 14 

10  

 
BF Herne Bochum        10 3 0 7   35 : 65 -30   6 : 14 

11  

 
BF Gerthe 1936 e.V.        10 2 1 7   37 : 63 -26   5 : 15 

12  

 

BC Strünkede 02         10 2 0 8   44 : 56 -12   4 : 16 

13  

 
BV Pool 2000 III         10 1 1 8   32 : 68 -36   3 : 17 

http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26499
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26502
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26500
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26501
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26503
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26504
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26520
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26520
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26519
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26521
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26518
http://www.bvw.billardarea.de/cms_teams/show/26522
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Was hat man davon wenn man am 

Rosenmontagsumzug seinen Verein präsentiert? 

 
Zu allererst gehört Denjenigen die mitgemacht haben, im Namen von BC 
Herne-Stamm ein riesen Dank, sich ohne Hemmungen in Kostümen und 
überschwänglicher Karnevalslaune zu zeigen, was Vereinsleben ausmacht, 
nämlich sich in der Gemeinschaft der Mitglieder wohlzufühlen. 
Die Karnevalisten waren: Christiane Wagner, Ute Wachs, Michaela Schlich, 
Tanja Müller, Ricky Schink, Andreas Schlicker, Thomas Treischke, Marcel 
Witzke (Kiki), Tristan Bialuschewski, Artjöm Tsai (Atti), Frank Murawa, Andre 
Pöttschacher und Dietmar Koch. 
 
Man nennt sie seit diesem Tage auch die „Wilde Dreizehn“. 
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Man traf sich am Rosenmontag um 9:30 Uhr am Vereinsheim und half sich 
beim Kostümieren. Bestückte die Bollerwagen mit Wurfmaterialien und 
Getränken, dann segwayte, inlinerte, rollerte und marschierte man in Richtung 
Sodinger Bunker, wo die Karnevalisten aus anderen Vereinen und  
Organisationen mit Fußtruppen und geschmückten Wagen teilweise schon 
warteten.  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
Dort wurde bis ca. 11:15 auf die Busse, die aus der Stadt kamen gewartet, um 
dann frei Bahn für den Umzug zu haben. Hier wurden schon die ersten 
Kontakte zu fröhlichen Karnevalisten geknüpft, die ebenfalls am Umzug 
teilnahmen. Wir wurden hinter den Wagen von … eingeteilt. Hinter uns 
marschierte eine Kapelle aus Oer-Erkenschwick. Nun ging es los! 
Vorbei am Sodingermarkt bis zum Denkmal, wo 
früher die Gaststätte Haus Wiesmann war. Ich 
hätte nicht für möglich gehalten, wie viele Herner 
die Straßen säumten. 
Immer der Mont-Cenis-Straße folgend bis zur 
Schulstraße, gut auf dem Stück von der 
Gesamtschule Mont-Cenis bis zu der Stelle wo 
unser Gründungslokal an der Stammstraße war, 
war es nicht ganz so voll. Ab da ging es bis zur 
Schulstraße wieder richtig los und wurde über die Victor-Reuter-Straße immer 

und immer mehr karnevalistische Herner Bürger 
bis dann auf dem Brauner Platz die Stammer mit 
Namen und einem Herner Helau, BC Herne-
Stamm Helau, Herner Prinzenpaar Helau den 
Höhepunkt des Karnevalumzuges seinen 
Abschluss fand. Am nächsten Tag stand in der 
Zeitung, dass es 17000 Menschen gewesen sein 
sollten, die den Rosenmontagsumzug begleitet 
haben. 

Am Tag darauf bekamen wir sowohl von der WAZ-Herne ein Bild in die Zeitung, 
als auch in der aktuellen Stunde ein paar Sekunden im Fernsehen des WDR. 
Also wenn das keine optimale Werbung und Außendarstellung für unseren 
Verein war dann weiß ich auch nicht. Fakt ist, dass wir durch unseren 
Billardsport nur selten diese Aufmerksamkeit genießen können.   
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Sperrmülltag 

 
Ziel ist es unseren Dachboden, Toiletten und Keller zu entrümpeln. Jedes 
Mitglied sollte sich angesprochen fühlen hier mitzuhelfen, denn es wird uns 
zukünftig sehr von nutzen sein.  
 
Der Sperrmüll wird in unserem 
Stadtteil dienstags eingesammelt. 
Deshalb werden wir uns am Samstag 
den 10. Mai um 10 Uhr treffen um den 
besagten Müll auf dem Parkplatz 
unseres Vereinsheims zu stapeln. Für 
Getränke ist selbstverständlich 
gesorgt. Die Aktion wird ca. 2-3 h dauern,  
wenn wir mindestens zehn Mitglieder 
dazu motivieren können mit Anzupacken.  

 
 

Schon gewusst:  
 
Ab der nächsten Ausgabe werden wir ein Gewinnspiel mit einbauen, hierfür 
suchen wir noch weitere Sponsoren. Worum es geht und was es zu gewinnen 
gibt ist in unserer nächsten Ausgabe nachzulesen. 

 

 

Kaufe/Verkaufe Suche/Biete 
  

Ich erkläre noch einmal diesen Bereich, es ist 

das Ebay einer Zeitung, hier könnt ihr als 

Vereinsmitglieder, eure Queues anbieten oder 

gebrauchte Suchen. Es geht natürlich auch mit 

nicht Billardartikeln. Einfach Bild oder Text an 

siehe unten und ich werde es in der nächsten 

Ausgabe veröffentlichen. Natürlich kostenlos. 

 

 

Bitte melden bei Mail dietmarkoch2@arcor.de  

Telefon 02323 / 45836 bis 21 Uhr, ich brauche nämlich meine Nachtruhe.  

Danke für euer Verständnis. 

Wer an dieser Vereinszeitschrift mitarbeiten oder einfach nur etwas kundgeben 

möchte, meldet sich ebenfalls bitte bei mir persönlich oder siehe oben. 

Es dürfen auch Annoncen geschaltet werden. 

Allerdings müsst ihr damit rechnen, dass wir sie auch auf unserer Internet-

Seite www.bc-herne-stamm.de veröffentlichen. 

mailto:dietmarkoch2@arcor.de
http://www.bc-herne-stamm.de/
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Termine, die Ihr nicht verpassen solltet! 

 

 

Am 03 + 04. Mai sind die 

Aktionstage Deutschland spielt Billard 

BC Herne-Stamm macht mit. 

 

Am Samstag, den 03. Mai ab 11 Uhr werden wir für die Herner Billard 

Interessierten sämtliche Billardtische zu Verfügung stellen. An jedem Tisch 

sollte Billardfachleute, also ihr, den Interessierten mit Rat und Tat zur Seite 

stehen. Wir werden das ganze Haus mit Musik beschallen und im Gastraum 

werden wir über unseren Fernseher Spielfilme mit Billardinhalten, Trainings-

DVD oder falls Eurosport es hergibt Snooker gezeigt werden. 

Dazu werden Waffeln und Kaffee gereicht, es wird auch deftiges vom Grill 

geben und sämtliche Getränke, die unsere Theke hergibt. Für die, die 

mitmachen, gibt es einen kostenfreien Verzehrbon, der gegen Getränke oder 

etwas herzhaftes vom Grill eingetauscht werden kann.  

 

 

Samstag, der 14. Juni 

Stafetten-Pokal 2014 

 

Unsere alljährige Dreiband-Stafetten-Pokal-Meisterschaft 

Auch für Poolspieler geeignet. Einige spielen jedes Jahr gerne mit um den 

Wanderpokal zu gewinnen. Kein Startgeld, trotzdem Pokal und Preise zu 

gewinnen. Meldeschluss ist der 10.06.. 

 

Einfach mal mitmachen. 

      Beginn 10:30: kurze Begrüßung anschließend die Auslosung, 11:00 

Uhr wird an beiden Tischen zur Stafette 

angestoßen. 2 Gruppen á 4 oder 5 

Mannschaften, bestehend aus 3 Spielern 

und oder Spielerinnen, auch Auswechsel-

spieler sind erlaubt. Jeder gegen Jeden. 

Nach sieben Bällen wird gewechselt, 

nach 21 Bällen endet die Partie.  

       

Ende offen, meistens ca. 21 Uhr Siegerehrung 

Gewinner 2013 : Höntrop 
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Dienstag, der 17. Juni 

Unser Vereinsfeiertag 

 

Anlässlich unserer Vereinsgründung, die sich am 17. Juni vor genau  

86 Jahren ereignete, werden wir dieses Jahr wiederholt ein Kaffeetrinken 

organisieren.  

 

Der Vorstand möchte an diesen historischen Tag mit einer Feierstunde jedes 

Jahr auf Neue gedenken. Jedes Mitglied ist willkommen und Kuchenspenden 

ein gern gesehenes Mitbringsel für diesen Anlass.  

 

 

Samstag, der 28. Juni 

Saisonschluss mit Aufstiegsfeier 

       

Heißt: Beginn 17 Uhr 

       

Es wird eine Pauschale, von 12 € pro Mitglied erhoben, dafür bekommt   

jedes  Vereinsmitglied Essen (Gegrilltes) und Trinken (Bier, Fanta, Cola, Sprite 

und Wasser) gereicht.  

Jedes Mitglied darf selbstverständlich auch seine Familienangehörigen und 

eine  Fremdperson (die kein Mitglied bei uns ist und nicht zur Familie gehört) 

mitbringen.  

Die natürlich im erwachsenen Status ebenfalls 12 € zahlen. 

Für besondere Essenswünsche bitte rechtzeitig melden. 

 

 

Witziges 

Geht eine Mann zum Pfarrer und fragt Ihn:“ Ist es eigentlich eine Sünde, wenn 

ich am Sonntag Billard spiele?“ Darauf der Pfarrer:“ Das Du spielst, nicht, aber 

wie du spielst…“ 

 
„So, damit du es weißt, ich habe mit deinem besten Freund geschlafen!" 
"Ich weiß, das war die Strafe, weil er beim Billard verloren hatte." 
 

Ein Billardspieler fragt einen anderen, der gerade aus dem Turniersaal kommt: 

"Und wie geht’s?" Sein Kumpel leicht verhärmt: "Das einzige was ich heute 

hier treffe sind Bekannte." 
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Zu guter Letzt:   
 

Ein Trainingstipp:  Zielpunkte 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Sprüche des Monats 

 

Wenn die Bälle schon am Schiefer scheuern, 

muss man den Belag erneuern! 

 

War alles Gut, bis er abgestoßen hatte. 

 

Im Zweifelsfall Kopfstoß, wenn er dann nicht kommt, 

 sieht es wenigstens gut aus. 

 

  A    B   C    D   4    3    2   1     0   1    2    3    4    D   C   B   A 

  4    3    2    1    0    1    2    3   4 

Abschlagwinkel bei Zugbällen 

4=90° 

3=67° 

2=45° 

1=22° 
0=0° 
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Vereinsanschrift: 

Sportzentrum Falkschule 

Castroper Straße 184 

44627 Herne-Börnig 

Tel. 02323 33195 

www-bc-herne-stamm.de 

 
Unsere im April – Juni geborenen Mitglieder  

 

 

April 

03.04. Walter Krawutschke   24.05. Harald Bienko 

08.04. Christian Talhorst    25.05. Bernd Hoffmann 

12.04. Jan Zunker     Juni 

18.04. Melanie Paul    01.06. Helmut Biermann 

25.04. Kai Bochner    09.06. Ralf Sablotny 

26.04. Werner  Wagner    09.06. Gerd Ziemann 

29.04. Armin Holz     11.06. Heinz Michalski 

Mai       13.06. Heinz Rüsing (80) 

01.05. Achim Zäske    14.06. Berthold Zunker 

02.05. Ulrich Krämer    16.06. Helga Pistorius 

05.05. Tristan Bialuschewski   19.06. Frank Kowalzyk 

07.05. Heinz Koch (93)    23.06. Bärbel Kurmann 

09.05. Michael v. Borzestowski   28.06. Iris Giesder 

14.05. Dietmar Koch    28.06. Dustin Gradl 

15.05. Christiane Wagner   30.06. Pascal Nowak 

18.05. Axel Ringhofer 

 


